
11.3.2024 -22.3.2024

Literatur-, Sprach-

Kulturwissenschaft und 

Sprachpraxis

BASKISCH
INTENSIVKURS

Der Baskischintensivkurs konzentriert

sich vor allem auf den Erwerb von

Grundkenntnissen der baskischen Sprache

und der Geschichte des Baskenlandes.

Allerdings werden wir uns jeden Tag mit

Hilfe der Dokumentarfilmreihe Euskara

Jendea As pe k t e n de r bas k i sch e n

Sprac hgesc hic hte (Diac hronie und

S o z i o l i n g u i s t i k ) so w ie a n d e r en

ausgewählten

Kultur wie z.

Sprachpolit ik

Themen der baskischen

B. der unterschiedlichen 

in den verschiedenen

Territorien des Baskenlandes in Spanien 

bzw. Frankreich widmen.

Eingeschriebene Studenten erhalten für 

das Absolvieren des Kurses

10 Leistungspunkte und können dann auf 

Wunsch mit dem Baskisch II-Modul der 

Universität Leipzig während des

SoSe 2024 fortfahren.

+INFO:

Vom 11.3.2024 zum 22.3.2024

Veranstaltungsort

Neues Seminargebäude (NSG)

Universitätsstr. 5

S.221
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Die Einschreibung in den Kurs erfolgt online

vom 5. Januar bis 11. März 2024 beim

B a s k i s c h l e k t o r a t p e r M a i l

usoa.olea_bernaola@uni-leipzig.de.

Der Kurs wird bis auf weiteres als

Präsenzveranstaltung durchgeführt (NSG

S221). Angesichts der werden jedoch

Informationen dazu auf der IALT-Webseite

sowie auf den Sozialkanälen des Baskisch-

Lektorats veröffentlicht.

Für Studierende der Universität Leipzig ist der

Kurs kostenlos , Studierende anderer

Universitäten können ebenfalls kostenfrei im

Rahmen einer Gasthörerschaft daran

teilnehmen, für Nichtstudierende fallen

Gasthörergebühren in Höhe von 80 Euro an.

Am En de de s Ku rs e s we rde n zwe i

Prüfungen abgelegt. In der ersten Prüfung

werden die im Dokumentarfilm Euskara

Jendea behandelten Themen abgefragt.

Dabei können Unterlagen und Notizen aus

dem Unterricht verwendet werden. Die

erworbenen Sprachkenntnisse werden in der

zweiten Prüfung in schriftlicher (1. Teil) und

mündlicher (2.Teil) Form abgefragt. Die

mündliche Prüfung besteht aus einer

Konversation von 2 Kursteilnehmern.

Wir weisen darauf hin, dass die Universität 

Leipzig auf Initiative des Instituts Etxepare 

jährlich ein Stipendium für einen

zweiwöchigen intensiven Sprachaufenthalt mit 

Vollpension im Baskenland vergibt.

UH RZE IT EN UND I N H ALT E

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

9.00-10.30

1. Woche:

Einführung

2. Woche:

Wiederholung

1. und 2. Woche: 

Sprachkurs

1. und 2. Woche: 

Sprachkurs

1. und 2. Woche: 

Sprachkurs

1. Woche:
Zusammenfassung 
der ersten 3 Kapitel 

von “Euskara 
Jendea”

2. Woche: Prüfung 

über “Euskara 

Jendea”.

10:30-10:45 Pause Pause Pause Pause Pause

10:45-12:15
1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. Woche:

Sprachkurs

2. Woche:

schriftliche Klausur

12:15-12:45 Mittagessen Mittagessen Mittagessen Mittagessen Mittagessen

12:45-13:45
1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. und 2. Woche:

Sprachkurs

1. Woche:

Sprachkurs

2. Woche:

mündliche Prüfung

13:45-14:00 Pause Pause Pause Pause Pause

14.00-15.00

1. Woche:

Sprachkurs

2. Woche: 
Dokumentarfilm: 

Euskara Jendea 
Kap. 5

1. Woche: 

Dokumentarfilm: 

Euskara Jendea 

Kap. 1

2. Woche: 
Dokumentarfilm: 

Euskara Jendea 
Kap. 6

1. Woche: 
Dokumentarfilm: 

Euskara Jendea 

Kap. 2

2. Woche: 

Vorbereitung zur 
Klausur

1. Woche: 

Dokumentarfilm 

Euskara Jendea. 

Kap. 3

2. Woche:

Vorbereitung zur 

Klausur

1. Woche: 

Dokumentarfilm 

Euskara Jendea 

Kap. 4

2. Woche:

Kursabschluss

1.Woche: 11.3.2024- 15.3.2.2024

2. Woche: 18.3.2024 - 22.3.2024
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